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Reisebericht: Berlinreise, 19. bis 22. Juni 2025( Zusammenfassung) 

Projekttitel: Zivilgesellschaft trifft Politik, Diplomatie und Kultur im Sinne 
Europas 

 Ausgangssituation und Ziele der Reise: Der Europäische Verein Rheingau-
Taunus/Pays des Énergies de la Terre Soultzerland 1987 e.V. (EV) ist ein 
deutsch-französischer Freundeskreis, der sich seit 1984 für die Etablierung 
einer Partnerschaft zwischen Gebietskörperschaften im Rheingau-Taunus-
Kreis (RTK) und dem Kanton Pays des Énergies de la Terre Soultzerland 
(PET) einsetzt, um durch geeignete Projekte und Vorschläge die 
europäische Achse zu stärken und die zivilgesellschaftliche Zusammenarbeit 
zwischen Deutschland und Frankreich zu fördern. Ziel der Reise war es, das 
Projekt der Kreispartnerschaft RTK-PET in der Landesvertretung Hessen 
und in der Französischen Botschaft vorzustellen und die Unterstützung zu 
gewinnen und somit die deutsch-französischen Zusammenarbeit und die 
europäischen Integration weiter zu stärken. 

 

Ablauf der Reise: 

 Donnerstag, 19. Juni: Ankunft der Teilnehmer in Berlin, Empfang in der 
Vertretung des Landes Hessen (VLH) mit Vorträgen zur Geschichte und den 
Projketen und Zielen des EV. 
 

 Freitag, 20. Juni: Besuch der französischen Botschaft, Begrüßung durch den 
französischen Botschafter Francois Delattre, Diskussion über die 
Kreispartnerschaft und weitere Kooperationsmöglichkeiten.S.E. 
Botschschafter Francois Delattre würdigte und begrüßte nachdrücklich das 
Projekt der Gebietspartnerschaft als ein „ schönes Beispiel für das regionale 
Engagement der Zivilgesellschaft und für die deutsch-französische 

Freundschaft“. Er regte sogar an die Unterzeichnung des 

Partnerschaftsdokuments in der französischen Botschaft stattfinden zu 
lassen, vielleicht sogar noch in diesem Spätjahr. 

 Samstag, 21. Juni: Bootsrundfahrt auf der Spree, Besichtigung von 
Sehenswürdigkeiten in Berlin 

 Sonntag, 22. Juni: Abreise. 

 


